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Die Vorarbeiten zur Gründung einer Universität in
Konstanz sind soweit fortgeschritten, daß das für den ganzen
Bodenseeraum hochbedeutsame Unternehmen als gesichert

gelten kann. Maßgebende Kreise beabsichtigen, anläßlich
der festlichen Grundsteinlegung eine goldene Denkmünze

zum bleibenden Gedenken herauszugeben. Für deren

Gestaltung unterbreiten wir der guten Stadt Konstanz
folgenden Vorschlag :

VORDERSEITE DER DENKMÜNZE: die Eule, als

altehrwürdiges Symbol der Weisheit und des Wissens, hält
das strahlende Licht der Erkenntnis empor. Sie sitzt auf
einem Buch, von dem nicht ohne weiteres zu unterscheiden
ist, ob es die Werke Piatos oder aber die Kassaabrechnung
des Spielkasinos von Konstanz enthält.

RÜCKSEITE: Dieses Motiv leitet in sinniger Weise über
zu einem mehr praktischen Leben zugewandten Aspekt.
Als charakteristischer und im weiten Umkreis einzig der
Stadt Konstanz eigentümlicher Wirtschaftszweig haben
die Glücksspiele des florierenden Konstanzer Kasinos hier
bildlichen Ausdruck gefunden. Ein Esel, wahrscheinlich
helvetischer Rasse, steht sinnend und in sich gekehrt, -
nicht ohne jenen leidvollen Ausdruck, den der plötzliche
Verlust von Bargeld und Effekten in uns hervorzurufen
pflegt. Umso fröhlicher ist die Stimmung der rechts
sichtbaren Vertreter des Spielkasinos, - munter ziehen sie mit
dem Ertrag ihres Fleißes ab, glücklich, der von ihr
verkörperten blühenden Industrie und damit dem Fiskus ihrer
ehrbaren Vaterstadt eine neue Rate jenes besonderen Stoffes

zuzuführen, ohne den niemand Universitäten gründen
kann.
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